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Veröffentlichung des Gesamtfinanzierungsbedarfs gem. § 9 Abs. 3 PflAFinV 

für das Finanzierungsjahr 2024 

 

Gem. § 32 Abs. 1 Satz 1 PflBG ermittelt die zuständige Stelle die Höhe des Finanzierungsbedarfs für 
die Pflegeausbildung im Land für das jeweilige Finanzierungsjahr. Der Finanzierungsbedarf und die 
Finanzierungsanteile der Sektoren nach § 33 Abs. 1 PflBG sind gem. § 9 Abs. 3 PflAFinV von der 
zuständigen Stelle zu veröffentlichen.  

Der Gesamtfinanzierungsbedarf für das Finanzierungsjahr 2024 für die Pflegeausbildung nach dem 
PflBG in Baden-Württemberg beträgt:  682.339.107,86 € 
 
 
Auf Grundlage der gemeldeten Daten ermittelt sich dieser Betrag gemäß § 32 PflBG i.V.m. 
§ 9 PflAFinV wie folgt:  
 
Summe aller Ausbildungsbudgets in Baden-Württemberg 756.870.897,74 € 

zzgl. Liquiditätsreserve auf die Summe 
der Ausbildungsbudgets in Höhe von 3 % +22.706.126,93 € 

abzgl. nicht verbrauchter Liquiditätsreserve aus 2023 -20.739.647,00 € 

zzgl. Verwaltungskostenpauschale auf die Summe der  
Ausbildungsbudgets in Höhe von 0,6 %  +4.541.225,39 € 
 
abzgl. Überschuss aus der Rechnungslegung für 2022 -5.379.676,00 € 
 
abzgl. Liquiditätsüberschuss aus 2023 -85.000.000,00 € 
 
abzgl. Differenzbetrag aus der Abrechnung der Ausgleichszuweisungen                        -1.991.159,17 € 
(= Zahlungsverpflichtung der Träger der praktischen Ausbildung  
und Pflegeschulen an den AFBW) 
  
= Zwischensumme als Grundlage für die Berechnung  
der Finanzierungsanteile 671.007.767,89 € 
 
zzgl. Differenzbetrag aus der Abrechnung der Umlagebeträge +11.331.339,97 € 
(= Zahlungsverpflichtung des AFBW an die Einrichtungen) 
 
= Gesamtfinanzierungsbedarf 2024 682.339.107,86 € 
  



-2- 
 

Auf Grundlage der oben dargestellten Zwischensumme für die Berechnung der Finanzierungsanteile 
(671.007.767,89 €) werden die Finanzierungsanteile gemäß § 33 Abs. 1 PflBG i.V.m. § 9  
Abs.2 und 3 PflAFinV wie folgt festgesetzt: 

Krankenhäuser (57,2380 %) ohne Berücksichtigung des  
Differenzbetrags aus der Abrechnung der Umlagebeträge  
der Krankenhäuser nach § 17 PflAFinV 384.071.426,18 € 
 
zzgl. Summe der Differenzbeträge aus der Abrechnung der  
Umlagebeträge der Krankenhäuser +7.375.171,37 € 
(= Zahlungsverpflichtung des AFBW an die Krankenhäuser) 
 
= Finanzierungsanteil Krankenhäuser inkl. Summe der Differenzbeträge 
aus der Abrechnung der Umlagebeträge der Krankenhäuser 391.446.597,55 € 
 
 
Pflegeeinrichtungen (30,2174 %) ohne Berücksichtigung des  
Differenzbetrags aus der Abrechnung der Umlagebeträge der  
Pflegeeinrichtungen nach § 17 PflAFinV 202.761.101,25 € 
 
zzgl. Summe der Differenzbeträge aus der Abrechnung der  
Umlagebeträge der Pflegeeinrichtungen +3.956.168,60 
(= Zahlungsverpflichtung des AFBW an die Pflegeeinrichtungen) 
 
= Finanzierungsanteil Pflegeeinrichtungen inkl. Summe der Differenzbeträge  
aus der Abrechnung der Umlagebeträge der Pflegeeinrichtungen 206.717.269,85 € 
 
 
Finanzierungsanteil Land Baden-Württemberg (8,9446 %) 60.018.960,81 € 
 
 
Finanzierungsanteil Soziale Pflegeversicherung (3,6 %) 24.156.279,64 € 
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Ergänzende Information 

 

Ermittlung des Finanzierungsanteils für den stationären Pflegesektor: 
 
Finanzierungsanteil Pflegeeinrichtungen inkl. Summe der Differenzbeträge  
aus der Abrechnung der Umlagebeträge der Pflegeeinrichtungen 206.717.269,85 € 
/ gemeldete VZÄ Pflegefachkräfte amb. (SGB XI) und stat. per 15.12.2022  27.334,21 
 
x gemeldete VZÄ Pflegefachkräfte stat. Sektor per 15.12.2022 22.552,14 
 
= Finanzierungsanteil stat. Pflegesektor  170.552.461,92 € 
  (entspricht 82,51 %) 
/ Gesamtsumme der VZÄ Pflegefachkräfte stat. per 01.05.2023 22.377,61 
  
= Finanzierungsbetrag je Vollzeitäquivalent*  7.621,57 € 
 
 
Ermittlung des Finanzierungsanteils für den ambulanten Pflegesektor: 
 
Finanzierungsanteil Pflegeeinrichtungen inkl. Summe der Differenzbeträge  
aus der Abrechnung der Umlagebeträge der Pflegeeinrichtungen 206.717.269,85 € 
/ gemeldete VZÄ Pflegefachkräfte amb. (SGB XI) und stat. per 15.12.2022 27.334,21 
 
x gemeldete VZÄ Pflegefachkräfte amb. Sektor (SGB XI) per 15.12.2022 4.782,07 
  
= Finanzierungsanteil amb. Pflegesektor  36.164.807,93 € 
  (entspricht 17,49 %) 
/ Gesamtsumme der Anzahl der erbrachten  
Hausbesuche mit Leistungen nach § 36 SGB XI im Jahr 2022 21.748.296 
 
= Finanzierungsbetrag je Hausbesuch* =  
Landesweiter Ausbildungszuschlag PflBG amb. Pflege 2024 1,66 € 
 
 
 
* auf zwei Nachkommastellen gerundet dargestellt
 


